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herausu .verantw.Red .R .Sgl.
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,30 .Dez.1908.

DieErdbebenKatastropheinSalien.
BürgermeisterDr .Lügerhatanden
italienischenBotschester ,Herzogvon
ArarianachstehendesSchreibengerichtet.

dieFurchtbareErdbebenkatastrophein
Sizilien ,durchwelcheeineReiheblühen,
derStadtezerstörtu .Tausendevon
Menschenleben,vernichtetwurden,hat
auchin derK .Reichshauptu .Residenz
stadt WienaufrichtigsteTeilnahmeher¬

vorgerufen . heit
Ich erlaube mir ,fur¬

zubitten ,deritalienischenNationdes
liefsteBeiland,sowiedenlebhaftesten
WunschzumAusdruckzubringen ,
daßdasZerstörtewiederhergestellt
u .derSchmerzu .dieNollagederBe¬

troffenenBevölkerunggehindert
werden .

UmdiesenWunschauchdurchdieTat
zubekräftigen ,habeichdenMagistrat
beauftragt ,wegenZuweisungeiner
endevon20000Liessoforteine
Vorlagebei an denStadtrat u .Gemein¬

der von dessen hoheit
Beschlußfassungich ein Exellenzin
kenntniszusetzenn ,nurdieEhregeben

werde .

EineneueTramwarlinie .Insein
erlicherWeisewurdeheutemittags
die neueTramwarliniedurch
dieHormayrgasseim17 .Bezirke
eröffnet .Dreifestlichgeschmückte
anwagender städt .Straßen¬
bahnennahmengegen12Uhr
die beimLiebenbergdenkmal
versammeltenFestgastaufund

führendurchdieAlserstraße
burgerstraßebis zumElterlein .
satz ,wodie 100mlangeLinie

zur Kreuzgasseart der
Straßen,durchwelchedieWagen
führen ,warenfestlichgeschmückt
undeine großeMenschenmenge
begrüßtedie erstenWageAn¬
der Erschnungsfeier ,nahmen
teil :v .B .hierhammerAbg.
enschal ,die StadträteSchreiner
undSeb .Grünbeck ,dieGemeinderat
Ryll ,Obrist ,BauratJosefGrundert
undEigner,beyvorstKretscht.
mitzahlreichenMitgliederder
Bezirksvertretung,inVertre¬
tungderGeneralinspektion
derösterr .EisenbahnenZug.
egoLeithen ,PolizeiBezir¬
keitenPolizeiratGrönen ,von
den StadtStraßenbahnen
DirektorSchängler,DirektionsSekretärReus ,Betriebs¬
leiter Gradeck .OberInsch .
Allmann ,Berbalk ,Lerchen¬
FelderBaulange ,etc .Nach
beendigterEröffnungsfahrtver¬
einigteeinFrühstückdieFest¬
teilnehmerimRestaurationslokale
desS .R .Seb .Grünbeck.
StädtischeStraßenbahnen.Am
1 .Dezember . J .wurdenbei
den Stadt Straßenbahnendie
Neujahrsgelderihr1908/9aus
bezahlt .Sie betrageninsgesamt
15273394u .zw .für Beamte
und Brantinnen 51 .894 . 52
für UnterbrannteBedienstete
unddie übrigenAngestellten
No100 .839. 42.
StädtischeStellwagenunternehmung
InderSylvesternacht,vom31 .de¬
zember1908aufden1 .Jänner1909
wirddie Rotentirstraßeund
artnerstraße ausVerkehrs¬
rücksichtenfür denWagenver¬

sehr in der Zeit von11Uhr
Nachtsbis2Uhrfrühabgescheret,
DieStellwagenmüssendaher
in der vorgenommenZeit inder
InnerenStadt überdieSchiegel¬
Gasse ,der Graben ,zuglauben
Aurelstraße,bezw.Wischlingerstraße
überTuchlaubenhohenMarkt¬

Lichtenstag-Wollzeileabgelenkt
werden

schende ,dasPrivatdedektiv¬
InstitutalioshatandenWiener
StadtratheinenBetragvon1500
mit der Widmunggescheidet
damit das letzte indiesem
JahregeboreneKindarmerEltern
zubeteilen.
KirchenmusikinderPfarrkirche

GerschofDonnerstag,den31 .d .M.
am5 UhrabendsLitaner invon
Mozart ,Almaredemptorivon
Nadler ,umin C .vonMozart,
CantumergovonZwitter ,Freitag ,
denJänner ,um10UhrIntractus
undCommanischerWeihnachts¬
streifen von Schöpf ,Grau¬
ChristusnatusvonRitter ,Offer¬
torium ,quisuntcolli vonFill ,
antumergovonSchu¬

Auskunftefür dieVermietung
vonKammerwohnungen.Diestädtische
Auskunstenfür dieVermietung
vonSommerwohnungeninNieder¬
österreichwirdam1 .Januar1909

eröfnet werden .Wohnungsan¬
redungen werden ,wiein
derenJahrenkostenlosentgegen¬
genommenund Auskünftean
Wohnungssuchendeunentgeltlich
erteiltwerden.
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pflicht derMilitärachlich¬
rien .AufGrunddesGesetzes
habesichalleMilitartampflichtigen
biszumErlöschenihrerMilitär¬
tappflichtalljährlichimMonate
Jännerbei jenerGemeindezu
melden ,in welchersie am1 .Jän¬
nerdesbetreffendenJahresihren
Wohnsitzhaben.Eshabensichsonach

im MonateJänner 1909dieMili¬
ertappflichtigenderStellungs¬
jahrgang1897bis1908beijenem
magistratischenBezirksamte
Konskriptions-Abteilungzu

meldenin dessenAmtsbereich
sieam1 .Jänner1909ihrenWohn¬
sitzhatten .Diewegeneines1800
nichtübersteigendenEinkommens
oder aus anderenGründenzuge¬
wärtigendeoderimVorjahre
eingetreteneBehrungvorder
Personaleinkommensteuer,odervon

derDienstersatztageenthebt
nichtvonderVerpflichtungzur

meldung .Die Meldungkann
entwederschriftlichodermündlich
geschehen.ZurmündlichenMeldung
ist derletzterflosseneMilitär¬
undPersonaleinkommensteuer-Zah¬
lungsauftragodereinHeimatoku¬
mentArbeitsbuchetc . )mitzu¬
bringenSchriftlicheMeldungen
habendurchEinsendungzweier
in allenRubrikenmitleserlicher
Schriftvollständigundwahrheits¬
getreuausgefülltenMeldehor¬
mularezuerfolgenundsinddiese
FormularevondenimGebiete
derStadtWienwohnhaftenMilitär¬

tappflichtigenja nachdemWohn¬
sitzeaneinederWaldestelten
seitensderin Wienheimatbe¬
rechtigtenMeterlichtigen,welche

in den im Reichsrate er¬
Königreichenund Ländereeinen
ordentlichenWohnsitznichthaben
an den Magistrat inWien
Konskriptionsamt,Militärach¬Abteilungeinzusenden .Milde¬
FormularesindbeidenMeldstellen
unentgeltlicherhältlich .DieEin¬
findungder Meldungengenießt ,
in derösterr .ReichshälftediePor¬
lohrenheit,wanndieAdresseder
VermerküberamtlicheAuffor¬
drang trägt Meldungen ,welche
durcheineMittelspersonerstattet
werden ,enthebendenMelde
pflichtigennichtvonderVerant¬
wortung für die Erfüllung der
ihmobliegendenVerpflichtung.
Meldachsüchtige,welchedievor¬

geschriebeneMeldungnichtrecht¬
zeitigoderinwesentlichenPunkten
unvollständigerstatten ,können

mit nahen bis 50belegt .
werdenMilitärappflichtige,welche
sichin ihrerMeldungenwissentli¬
Verschweigungenoderunwahrer

Angabenschuldigmachen,ver¬
sen in Geldstrafen bis500
bei besonderserschwerenden
Umständenbis1800R .diever¬
hängtenGeldstrafenwerdenim
haltederUneinbringlichkeit

in Arreststrafenverwandelt .
AufAngehörigederLänderder
ungarischenKronefindendiese
BestimmungenkeineAnwendung

damitRücksichtaufdiegroße
AnzahlderMilitartapflichtigen
in MonateJänner bei derMilde¬
stelleneinstarkerParteindrang
zugewärtigenist ,soerscheintes
zurErzielungeinermöglichst
gleichmäßigenAbwicklungdes

degeschäftesgeboten ,fürdie
Malgeschlichtigendereinzelnen
GeburtsjahrgängeschezielleMe¬
dungstagezubestimmen.Eswird
daherdenMilitartarpflichtigen
welcheihre Meldungmündlich
zuerstattenbeabsichtigen,nah¬
len ,an den nachstehendenTagen
beidenbetreffendenMeldestellen
zuerscheinenGeburtsjahrgang
1874am3 .Jänner1909 ,1875
am4 .Jänner1876am5 .d .7 .
Jänner1877an8 oder9 .Jänner
1878am11 .oder12 .Jänner ,1879
am13 .den14 .Jänner ,1880am
15oder16 .Jänner,1881am18oder
19 .Jänner 188 am20 oder21 .
Jänner ,1883am22 .oder23 .Jänner

1884am25oder26 .Jänner1883
am27 .oder28 .Jänner ,1886am
29 .Jänner ,1887am30 .Jänner
DieErstattungdermündlichen
MeldungimSinnevorstehender
Einteilungempfiehltsichim
eigenenInteressederMede¬
pflichtigen,dasonsteinerasche
Abfertigungder Parteiener
möglichwäre .
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